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DAS LETZTE

Es muss früher oder später der
wunde Punkt eintreten, wo

wir von der Last der Schreiberei
und besonders der subalternen
Bürokratie erdrückt werden.

Otto von Bismarck, deutscher Politiker

Für bestimmte Leute ist Ge-
schäftigkeit das Kennzeichen

von Kompetenz und Geltung.

Michel de Montaigne, 
französischer Schriftsteller

Die Bürokratie ist ein Kreis,
aus dem niemand heraus-

springen kann.

Karl Marx, deutscher Philosoph

Die Zeit, welche die Technik
erspart, kostet der Bürokrat,

der sie organisiert.

Ludwig Marcuse, 
deutscher Schriftsteller

Wir brauchen Bürokratien,
um unsere Probleme zu lö-

sen. Aber wenn wir sie erst ha-
ben, hindern sie uns, das zu tun,
wofür wir sie brauchen.

Ralf Dahrendorf, deutscher Soziologe

Dass man mit Dienst nach
Vorschrift die Urheber der

Vorschriften lächerlich machen
kann, ist eine herrliche Pointe
der Bürokratie.

Cyril Northcote Parkinson, 
englischer Historiker

Wird ein Unternehmen groß,
braucht man 50 Prozent

der Leute, um die anderen 50 zu
managen. Die wiederum müssen
die Hälfte ihrer Zeit aufbringen,
um sich managen zu lassen. Net-
to leisten also nur 25 Prozent ei-
nes Unternehmens produktive
Arbeit.

Nicholas Negroponte, 
amerikanischer Informatiker

Die Globalisierung ist nicht mehr zu
stoppen

»Bekanntmachung über die Einleitung eines Antidumping-
verfahrens gegen die Einfuhren von Bügelbrettern und Bügel-
tischen mit Ursprung in der Volksrepublik China und der
Ukraine«

Bekanntmachung 2006/C 29/02 im Amtsblatt der Europäi-
schen Union vom 4. Februar 2006

Karikatur: Reinhold Löffler

https://doi.org/10.5771/1613-0707-2006-3-34 - Generiert durch IP 216.73.217.60, am 08.05.2026, 16:20:58. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.5771%2F1613-0707-2006-3-34

